
PRAXISKLASSE
Unsere spezielle Betreuungsform
für schulverweigernde Jugendliche



WENN DER SCHULBESUCH ZUR QUAL WIRD.

Unser spezielles Angebot „Praxisklasse“ richtet sich an Kinder/Jugend-
liche, die am klassischen (E-)Schulbetrieb nicht teilnehmen und als 
Schulverweigerer gelten. Die „Praxisklasse“ ist eine spezielle Wohn-
und Schulform für unterrichtsverweigernde Kinder /Jugendliche mit 
dem Ziel, die individuelle Entwicklung jedes Einzelnen bestmöglich
zu fördern. Die maximale Kapazität der Wohngruppe liegt bei 8 Jugend-
lichen, sie ist 278 Tage im Jahr geöffnet und es können in der Regel 
Jugendliche im Alter zwischen 14 und 17 Jahren aufgenommen werden.

Die Besonderheit der „Praxisklasse“ ist die gegenseitige intensive 
Einbindung und Zusammenarbeit der heimeigenen Edith-Stein-Schule 
und der Wohngruppe am selben Standort. Hauptvoraussetzung für die 
Teilnahme an der „Praxisklasse“  ist die persönliche Bereitschaft zur 
positiven Veränderung der bisherigen Situation.

KONZEPTIONELLE GRUNDLAGEN UND ZIELE.

Hauptkriterium und pädagogische Neuerung ist die gegenseitige Ein-
bindung und enge Vernetzung fachlicher Ressourcen des eigenen Schul-
bereichs (zwei zuständige Lehrkräfte der Edith-Stein-Schule mit den 
Kernfächern Mathematik/Deutsch, Wissensvermittlung im technischen 
und handwerklichen Bereich im separaten Klassenzimmer) mit den 
fachlichen und persönlichen Ressourcen der Wohngruppenmitarbeiter. 

Der pädagogische Schwerpunkt ist der Ansatz am individuellen Lern-
erfolg jeder/s Einzelner/n. Die Ziele sind die Steigerung der Lernfreude 
durch verschiedene Projekte sowie lebenspraktischen Unterricht, Klärung 
schulischer und beruflicher Perspektiven, Vermittlung von Praktika mit 
dem Ziel einer Ausbildungsstelle, aktive Einbindung der Eltern, Ent-
wicklung eigener Ressourcen durch individuelle Förderplanung sowie 
die Stärkung der Selbständigkeit und Eigenverantwortung.



Die „Praxisklasse“ zeichnet sich aus durch lebenspraktischen Unter-
richt (z.B. Bau eines Niederseilgartens, Bau eines Indianerlagers, 
Vermittlung technischen Grundwissens wie z.B. dem Bohrmaschinen-
führerschein), erlebnispädagogische Angebote, Sport und Bewegung, 
Förderung von sozialen und familiären Beziehungen, verschiedene 
Hilfen durch Methodenvielfalt:

 	 Einzel- und Gruppengespräche
 	 Rollenspielsituationen
 	 Verstärkerprogramm
 	 Trainingspläne
 	 entsprechende Tages- und Wochenstruktur

(LEBENS-)PRAKTISCHE UMSETZUNG MIT KOPF, HAND 
UND HERZ.

Die „Praxisklasse“ bietet Orientierung und Sicherheit durch einen klar 
strukturierten Rahmen, überschaubare Regeln, Pflichten – aber auch 
Freiräume für jeden Einzelnen.

Der Umgang mit den Jugendlichen ist gekennzeichnet von Wert-
schätzung, Aufmerksamkeit, aber mit der nötigen Konsequenz.



WER WIR SIND.

Unsere Jugendhilfeeinrichtung am Standort in Heudorf am Bussen 
(Lkr. Biberach) wurde ab 1956 durch den Kauf des Schlosses durch 
die Immakulataschwestern des Klosters Brandenburg/Iller betrieben 
und weiterentwickelt. 2005 wurde sie in die Theresia-Hecht-Stiftung 
überführt und firmiert als St. Fidelis gGmbH. 

Ziel der St. Fidelis Jugendhilfe ist es, Kindern und Jugendlichen in 
schwierigen Lebenssituationen ein Zuhause auf Zeit zu geben auf 
ihrem Weg in ein selbstbestimmtes Leben. Aktuell bieten wir unter-
schiedlichste Angebote für ca. 100 Kinder und Jugendliche im statio-
nären, ambulanten und schulischen Bereich (stationäre Wohngruppen, 
Tagesgruppen, Tagesschüler, Betreutes Jugendwohnen, Soziale Gruppen-
arbeit, Fachdienstleistungen, seelsorgerische Angebote, Projekte sowie 
unsere Edith-Stein-Schule als SBBZ mit den Bildungsgängen Lernen, 
Grund- und Werkrealschule) an.

Bei Fragen und für weitergehende Informationen zur „Praxisklasse“ 
wenden Sie sich bitte an:

Herrn Jürgen Schmid
Heimleitung
Telefon 07371/955-400
juergen-schmid@st-fidelis-jugendhilfe.de

Herrn Andreas Fehrenbach
Stellvertretende Heimleitung
Telefon 07371/955-414
andreas-fehrenbach@st-fidelis-jugendhilfe.de



w
w
w
.z
ar
tb
itt
er
-d
es
ig
n.
co
m

za
rt

bi
tte

r |
 D

ie
 W

er
be

ag
en

tu
r_

 P
19

00
57St. Fidelis gGmbH

Schloss Heudorf am Bussen 
88525 Dürmentingen / Heudorf

Telefon 073 71 /955-0
Telefax 073 71 /955-109

www.st-fidelis-jugendhilfe.de
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